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Bericht aus Burghausen 
 
 

 
Die  Hauptburg der 1.051 Meter langen Burghauser Burg. © © Burghauser Touristik GmbH 

Burghausen, eine Stadt in Oberbayern, an der Salzach gelegen nahe der 
Grenze zu Österreich, mit der größten Burganlage der Welt – immer eine 
Reise wert. 
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Bericht über den Ausflug der Burghauser Gruppe 
zum Radonheilstollen in Bad Gastein/Österreich 

am Montag, den 13. Juli 2026 
 

„Selbsthilfegruppen können sehr unterschiedlich sein, die 
einen jammern nur, die anderen machen Ausflüge“, so der 
hiesige Neurologe. 
 
In unserer seit Juli 2025 bestehenden Gruppe wurde bald 
eifrig über krankheitsbezogene Ausflugsziele diskutiert. Die 
Option TCM-Klinik Gerolzhofen wurde schnell verworfen, 
weil zu weit entfernt. Eine Teilnehmerin konnte uns aus ei-
gener, sehr positiver Erfahrung vom Radonheilstollen in 
Bad Gastein überzeugen. 
 
Die Anfrage an die dortige Verwaltung erfolgte schon im 
Januar 2026, da die Förderanträge für Gruppenausflüge bis 
zum 15. Februar beim Runden Tisch der Krankenkassen 
eingereicht sein müssen. 
 
Auch wenn Burghausen direkt an der Salzach, der Grenze 
zu Österreich, liegt, wäre eine Fahrt mit der Bahn nicht 
praktikabel, also musste ein Bus bestellt werden. „Den krie-
gen wir leicht voll“, befand die Teilnehmerin, die den Vor-
schlag gemacht hatte. 
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Die Anzahl der Teilnehmenden musste dann doch mehr-
fach revidiert werden, auch nach mehreren öffentlichen 
Aufrufen, in der Zeitung und beim für uns zuständigen SHG-
Zentrum Mühldorf waren wir nur 23 Leute. Was für die 
Konsolidierung der Gruppe – uns gibt es ja erst seit einem 
Jahr – sicherlich förderlich war. 
 
Wir hatten das ungeheure Glück, dass die Gesamtkosten – 
knapp 1000 Euro – für die Busfahrt ausnahmsweise vom 
Runden Tisch in Rosenheim übernommen wurden. 
Trotz vorheriger gegenteiliger Ansage, dass die Förderung 
für solche Fahrten bei 650 Euro gedeckelt sei.  Wir hatten 
allerdings mangels Vorerfahrung nur wenig sonst bean-
tragt, ein dicker roter Vermerk betonte den Erstantrag. 
 
Bei strahlendem Sonnenschein und ca 32 Grad draußen 
ließ es sich im klimatisierten Bus gut aushalten, ab Salzburg 
begleitete uns ein prächtiges Alpenpanorama. 
Entgegen aller Befürchtungen klappte alles hervorragend, 
ohne jeden Stau, trotz viel zu früher Ankunft im Lokal konn-
ten wir die österreichische Gastlichkeit in vollen Zügen ge-
nießen. 
 
Die Wartezeit im Empfangsgebäude des Heilstollens wurde  
eifrig genutzt für Gespräche zum Kennenlernen der Grup-
penmitglieder untereinander. 
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Ein Einfahren in den Stollen war aus zeitlichen Gründen 
nicht möglich, hätte zudem für jeden zuvor eine ärztliche 
Untersuchung erfordert. 
Stattdessen bekamen wir einen sehr informativen, kompe-
tenten und einfühlsamen Vortrag einer Ärztin, Dr. Liane 
Weber, selbst PNP-Betroffene, die uns nicht nur den Heils-
tollen mit Wirkung und seinen Abläufen vorstellte, sondern 
uns auch über neueste Therapien und Forschungsergeb-
nisse zur Krankheit informierte. 
 
Und die uns vor allem Mut machte, Neues auszuprobieren, 
andere Ärzte, andere Therapien, die vielleicht für uns – ge-
rade in der Provinz – nicht so leicht zugänglich sind. Und 
damit widerlegte die Referentin aufs Schönste das, was die 
meisten TeilnehmerInnen zu Beginn unserer Gruppensit-
zungen beklagt hatten: Die erste Auskunft der Ärzte nach 
Stellung der Diagnose: „Da kann man ja eh nichts machen.“ 

 
Doch, man kann. 

 
Regine Baumgärtel 
 
 
Auf den folgenden Seiten findet man die Präsentation zum Vortrag von  
Dr. Liane Weber  
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  Polyneuro-News 
 

  

Adressen: 
 

Deutsche Polyneuropathie Selbsthilfe 
Landesverband Bayern e. V. 
Mailinger Weg 13 
85055 Ingolstadt 
E-Mai: ute.kuehn@polyneuro-bayern.de 
www.polyneuro-bayern.de 
 
 
Selbsthilfegruppe Burghausen 
Ansprechpartnerin: Regine Baumgärtel 
E-Mail: polyneurobgh@gmx.de 
 
Treffen jeden 2. Montag im Monat 
Um 10:30 Uhr  
Haus der Familie 
Prießnitzstr. 1 
84489 Burghausen 
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